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1. Im folgenden werden Repertoires, die relativ zu ihren Referenzsystemen, 

mögen diese nun bloß objektsyntaktisch oder objektsemantisch, d.h. in 

höherer als 0-seitiger Objektabhängigkeit, fungieren, verschoben sind, mit 

Hilfe der in Toth (2015a-c) eingeführten ortsfunktionalen Zählweisen der 

qualitativen Arithmetik der Relationalzahlen subkategorisiert. 

2.1. Nicht-verschobene Repertoires 

Hier ist es unnötig, alle drei möglichen qualitativen Zählarten durchzuexer-

zieren. Als ontisches Modell diene das folgende subjazente Repertoire. 

 

Rue des Saints-Pères 
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2.2. Verschobene Repertoires 

2.2.1. Adjazente Repertoires 

 

Rue du Dr Tuffier, Paris 

2.2.2. Subjazente Repertoires 

 

Rue des Saints-Pères, Paris 
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2.3. Transjazente Repertoires 

 

Rue Gazan, Paris 
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